
Chur: Erneut Falschfahrer auf der A13  

17.08.2016  

Ein 47-jähriger Automobilist aus Deutschland ist am Dienstagabend beim Anschluss 

Chur-Süd auf die Nordspur der Autobahn A13 eingefahren und somit als Falschfahrer 

in Richtung Reichenau unterwegs gewesen.  

 

Kurz nachdem der Lenker auf die Autobahn eingefahren war, bemerkte er seinen Fehler. In 

der Folge konnte er das Fahrzeug wenden und wieder in Richtung Chur-Süd fahren. Dort 

verliess er die Autobahn. Er konnte durch eine Patrouille der Kantonspolizei Graubünden 

angehalten und kontrolliert werden. Der Führerausweis wurde ihm auf der Stelle 

abgenommen. Er wird nun an die Staatsanwaltschaft Graubünden verzeigt. Es handelt sich 

um den zweiten Falschfahrerfall innert einer Woche an der gleichen Stelle.  

 



 

Plausible Herfahrts- Richtung, z.B nach Chur-Besuch, führt unter Hochspannung (und Drehbewegung) 

zum Entscheid der nächsten Einfahrt. 



 

Ebene 1 vor 250, 200 und 150m, Ebene 5 vor 180m 

Wetter:  vom 16-19.8. bei  4 in dieser Untersuchung registrierten Unfällen trocken. 


